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Ich schäme mich
Ein Selbstversuch

Lesung und Gespräch mit  
Maximilian Dorner



Maximilian Dorner liest aus seinem neuen Buch

Ich schäme mich
Ein Selbstversuch

M O D E R A T I O N :  Frauke Seidensticker, stellvertretende Direktorin 
des Deutschen Instituts für Menschenrechte

M A X I M I L I A N  D O R N E R , 1973 geboren, ist seit mehreren Jahren 
als Lektor, Dozent und Autor tätig. 2007 erschien sein Roman 
„Der erste Sommer“, der mit dem Bayerischen Kunstförderpreis 
ausgezeichnet wurde. Ein Jahr zuvor wurde bei ihm die unheil­
bare Nervenkrankheit Multiple Sklerose diagnostiziert. In dem 
2008 erschienenen Bestseller „Mein Dämon ist ein Stubenhocker“ 
beschreibt Dorner, wie die Krankheit und die sich daraus erge­
benden Behinderungen sein Leben verändert haben. Sein neues 
Buch ist eine Auseinandersetzung mit dem Thema Scham und 
Peinlichkeit aus der Perspektive von behinderten und nicht 
behinderten Menschen.
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